


lädt Sie herzlich zu einer Informationsreise
unter Leitung eines ehemaligen Juden ein, der
Sie in das Holocaust-Museum in Jerusalem
führen und Ihnen das wahre Gesicht der
verlogenen, brutalen, mörderischen,
syphilisverseuchten Juden zeigen wird, ob tot
oder lebendig

20. STATION  Lernen Sie den
charismatischsten Mann Palästinas kennen,
einen genialen Meisterspion, einen wütenden,
liebenswürdigen, ernsten, witzigen,
skrupellosen Anführer, und werden Sie Zeuge,
wie sich Tobi der Deutsche in einen
saudischen Prinzen verwandelt

21. STATION  Heimatlose Palästinenser
parken ihre Range Rovers vor ihren
bewachten Villen



22. STATION  Ein jüdischer Pilot mit einer
Mission: Schnappt den Juden!

23. STATION  Waffenschwingende Männer
auf der Suche nach Süßigkeiten und
Deutschen

24. STATION  Die Universität an der
Bushaltestelle blüht und gedeiht im Lande
Israel

25. STATION  Ich marschiere mit den Löwen
Palästinas und schlecke ein Eis aus Solidarität
mit Adolf Hitler seligen Angedenkens

26. STATION  Abgeordnete: von der Enkelin
eines Zionistenführers, der der Kollaboration
mit den Nazis bezichtigt wurde, bis zur
Enkelin eines verfolgten Models, das die Nazis



überlebte

27. STATION  Was tun humanistische
Auslandsberichterstatter, wenn ein halbtoter
syrischer Zivilist vor ihnen liegt?

28. STATION  Wie wird man internationaler
Menschenrechtsrabbiner? Und was mag eine
christliche Zionistin lieber, Männer oder
Trauben?

29. STATION  Kann sich eine gebildete,
schöne Araberin in einen Juden verlieben?

30. STATION  Auf Anraten meiner
streunenden Katzen fahre ich nach Norden,
um zu sehen, wie sich die Menschen auf die
neuesten Superkillerraketen aus den USA
einstellen



31. STATION  Fahrplan zum Frieden 1:
Gewinne einen internationalen
Menschenrechtswettbewerb, indem du ein
Hakenkreuz malst

32. STATION  Fahrplan zum Frieden 2:
Werde eine europäische Diplomatin und
schlage israelische Soldaten

33. STATION  Gönnen wir uns etwas
Entspannung mit den Ladys der Nacht oder
den treuen Hausfrauen im Zoo

34. STATION  Europäische Diplomaten eilen
Beduinen zu Hilfe, die gerne deutsche Frauen
nackt zwischen ihren Ziegen herumspringen
sähen

35. STATION  Friede und Vergewaltigung



36. STATION  »Zum Glück hat Hitler keine
deutschen Juden in die SS aufgenommen.«
Jehuda, ein polnischer Jude, der Auschwitz
überlebt hat

37. STATION  Allein unter Beduinen: Was
passiert, wenn man in den Verschlag eines
Beduinen hineinspaziert und die attraktivste
Hidschabträgerin dort tätschelt?

38. STATION  Ärzte, die keine Grenzen
kennen, und ein toter Rabbi, für den keine
Züge fahren

39. STATION  Warum geben die Europäer so
viel Geld dafür aus, einem jüdischen Soldaten
beim Pinkeln zuzusehen?

40. STATION  Der EU-Botschafter erklärt
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